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Nachrichtlich

Regierungspräsidien
Staatliche Schulämter

.Ft Gorona-Pandemie
Entbindung schwangerer Lehrerinnen vom Präsenzunterricht

Sehr geehrte Schulleiterinnen und Schulleiter,
sehr geehrte Damen und Herren,

im Zusammenhang mit der Entbindung von der Präsenzpflicht an der Schule habe ich

lhnen mit Schreiben vom 15.06.2020 mitgeteilt, dass schwangere Lehrerinnen nicht im
Präsenzunterricht und in der Betreuung von Kindern und Jugendlichen eingesetzt wer-
den dürfen.

Diese Regelung wollen wir grundsätzlich auch im kommenden Schuljahr beibehalten.
Allerdings haben wir uns vor dem Hintergrund zahlreicher Anfragen von Betroffenen, ob
auf freiwilliger Basis ein Präsenzunterricht möglich wäre, und nach Prüfung der Rege-
lungen in den fünfzehn anderen Ländern, die allesamt weniger restriktiv sind als unsere
bisherige Regelung in Baden-Württemberg, dafür entschieden, eine Anderung für das
kommende Schuljahr vorzunehmen:

Auch im Schuljahr 2020121 bleiben schwangere Lehrkräfte bis auf weiteres grundsätz-
lich vom Präsenzunterricht und von der direkten Betreuung von Kindern und Jugendli-
chen freigestellt. Sie können jedoch auf freiwilliger Basis im Präsenzunterricht einge-
setzt werden. Hierfür genügt eine einfache schriftliche Erklärung der Lehrerin gegenüber
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der Schulleitung, die zur Personalakte zu nehmen ist. Die betroffenen Lehrkräfte haben

eine solche Erklärung nur abzugeben, wenn sie einen freiwilligen Einsatz wünschen. Sie

können selbstverständlich auch selbst bestimmen, in welchem Umfang ihres jeweiligen

Deputats ein Einsatz im Präsenzunterricht erfolgen soll.

Wir bitten Sie jedoch, den betroffenen Lehrerinnen, die einen solchen freiwilligen Ein-

satz in Enrvägung ziehen, zu empfehlen, vor ihrer Entscheidung eine ärztliche Konsulta-

tion vorzunehmen.

Ein freiwilliger Einsatz im Präsenzunterricht ist selbstverständlich 1rrch! 
möglich, wenn

ein gesetzliches oder ärztliches Beschäftigungsverbot besteht.

Schwangere Lehrkräfte, die nicht im Präsenzunterricht tätig sind, kommen im Übrigen

wie die anderen Lehrkräfte, die aufgrund eines ärztlichen Attests vom Präsenzunterricht

befreit sind, ihrer Dienstpflicht von zuhause oder in einem geschützten Bereich der

Schule, in dem kein direkter Kontakt mit Schülerinnen und Schüler besteht, nach und

können für die bekannten Tätigkeitsfelder eingesetzt werden.

lch bitte Sie, die Neuregelung den betroffenen Lehrerinnen im Kollegium bekannt zu ge-

ben und entsprechend zu verfahren. Für lhr Engagement zum guten Start ins neue

Schuljahr 2020121danke ich lhnen herzlich.

Mit freundlichen Grüßen

¡e\^^N

Michael Föll

Ministerialdirektor


